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. 1 Allgemeines 2 le on

on ' Am 21...November 2004 wurde in Bergisch ‘Gladbach “der Integrationsbeirat - bisher
Ausländerbeirat - gemäß $ 27.:Gemeindeordnung ‚Nordrhein-Westfalen gewählt. 'Hiernach
sindalleStädte mit mehr..als 5.000 ausländischen‚EinwohnerinnenundEinwohnern dazu
verpflichtet, Ausländerbeiräte zuwählen. u... 0... 0. Sn |

Mit dem neuen Namen möchte ‚der ‚Integrationsbeiratfür.dieZukunfteinZeichendafür
©... ‚setzen, dass er.einen:inhaltlichen Schwerpunkt.aufdie.Integration‚derausländischen

‚ Bürgerinnen und Bürger in BergischGladbach seizt. Dazugehören besonders die Ausbi-
' ‚dungder Kinderund Jugendlichen aberauch dieSprachförderungalsGrundvoraussetzung

fürSchulerfolgeund als Basis für eine gelingende KommunikationfürdieMenschen.

‚Die Mitglieder der Integrationsbeirates-werden von den ausländischen Einwohnerinnen und
Einwohnern für fünf Jahre gewählt. Die Wahl muss spätestens8 Wochen nach..der Wahl
des Rates stattfinden. ER ET

Wahlberechtigt für dieWahl zum Integrationsbeiratsind alle Ausländerinnen und Ausländer,
deamWahltag use dl las

oe das 16.. Lebensjahr vollendet haben, also spätestensamh 21.11.1988 geboren sind,
e sich seit mindestens 1 Jahr, also.seit dem21.11.2003, in .der. Bundesrepublik

Deutschland rechtmäßigaufhalten und Lu
e seit mindestens3Monaten,also seit dem21.08.2004, in BergischGladbach mit

Hauptwohnsitz gemeldet sind. BSR a N .

Wählbar sind alle wahlberechtigten Ausländerinnen undAusländer sowie alle Bürgerinnen
und Bürger der StadtBergisch Gladbach. DerIntegrationsbeirat hat beratende Funktion ‚und
kann sich mit allenAngelegenheiten der Gemeindebefassen.SeineBeschlüsse stellen
Empfehlungen an den Rat dar.’ AufAntrag des‘ IntegrationsbeiratsisteineAnregung oder
Stellungnahme des Integrationsbeirates dem‘Ratoder einem ‚Ausschuss vorzulegen. Der
Vorsitzende/dieVorsitzende des:Integrationsbeirates oder.ein-anderesvom Integrationsbei- |
rat benanntes Mitglied ist berechtigt, bei der Beratung dieserAngelegenheiten teilzunehmen
und sein Anliegen vorzutragen. Ebensosoll der Integrationsbeirat zu Fragen, die ihm vom

‚ Rat‘ oder einem Ausschussvorgelegtwerden,Stellungnehmen. |

Die ‚Anzahl der Sitze des Integrationsbeirates:wird durch..die Hauptsatzung bestimmt. In
- Bergisch Gladbach hat der Integrationsbeirat15Sitze.DasStadtgebiet ist in zwei Stimmbe-

zirke eingeteilt, den Stimmbezirk-1 mit denWohnplätzen Schildgen, Katterbach, Nußbaum,
‚Paffrath, Hand, Stadtmitte, Hebborn, Heidkamp, Gronau, ;Romaney, ‚Herrenstrunden und
Sand und den Stimmbezirk 2 mit den Wohnplätzen Herkenrath, Asselborn, Bärbroich,
Lückerath, Bensberg, Bockenberg, Kaule, ‚Moitzfeld, :Refrath, : Alt-Refrath, Kippekausen,
Frankenforst und Lustheide.. : Ds ERSETED  TTE .
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2 Wahlvorschläge für die Wahl zum Integrationsbeirat

Im Gegensatz zu denbisherigenWahlen hat sich zür-Wahldes‚Integrationsbeirates 2004
nur eineListegestellt und zwar die InternationaleListe.(IL). Auf.der Liste befinden sich. 32
Personen. . nn .

InternationaleListe (L) 0

Kr, Fomiion,Vomame _ angehärigkelt. 2
1. Farber, Klaus Günter deutsch. 000 Eu M
2  Özat,Saban deutsch a
3 Mrziglod, Elke „deutsch |
4. Tecim,Hall 90° türkisch & | | |
‚5 Düzenli, Özgür 0.0. deutsch

7 Münzen, Mechlidie
8  Begie,Mina deutsch
9  ;Scheerer,AnnaMaria deutsch...
10. Moutsokapas, Asterios ' . „.deütsch en]
11  Ehlen,Franz . deutsch

. 12 Tollih, Karim 2.2... „deutsch -
13° "Yildiz, Kemal türkisch‘ wo | 0
14 Belenky, Mikhail . ‚russisch oo “
15 Schmidt, Manfred > ‚deutsch . |
16 Ates, Bülent „türkisch oo |
17 'Söylemez, Filiz . deutsch 2
18. „Apatsidis,/loannis - ° ‚griechisch
19 Yilmaz, Sevda ; türkisch
20 Biasio, Carlo italienisch

021 .Özer.Halt 000 0... BEE
2iD

23 .Durdu,Taner eh. 2 |
524 Jansen, Werner Adolf duschen
25. Wöber-Servaes, Sylvia deutsch -- on . —
26 Matilou,Dalila deutsch ee
27 .Schnöring, Detlef Ernst "deutsch ”
28  Biskini-Fischer, Eleni griechisch
30  Bittich, Mohammed deutsch .
31  Uluca, Semrah deutsch

"32 . Wiar, Mohammed Kabir deutsch: |

3 Struktur der Wahlberechtigten - . u .

‘Zur Integrationsbeiratswahl am 21.11.2004 waren 7.732 Ausländerinnen und Ausländer
wahlberechtigt, 3.900 Frauen (50,4 %) und 3.832 Männer (49,6%) aus 119 verschiedenen
Nationen." Gegenüber der Ausländerbeiratswahl 1999 sind dies 723 Personen mehr.

' Stand: 21.10.2004 L 4
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13,5 % der Wahlberechtigten sind. jünger als 24 Jahre alt. Knapp die Hälfte (46,4 %)ist
en :zwischen 25.und 44 Jahre.alt,:24,3.%zwischen 45.und 59. Jahreund 15,8 % sind älter als 60,

oa Ü Jahre (Tabelle 1). rg ESERSIERSSBSBS NN BETNE: etuRE u

2.0... Tabelle1: Wahlberechtigtezur Integrationsbeiratswahl nachAlter...2...

Eben Jahre|Jahre:«|:Jahre» |Jahre |; "Jahre | undälter |. Be

0fFrauen_ | __ 3.9001. 104 2,7) 439 11,311.012 259)840 21,5|° 985 25,3 520.133
0Insgesamt zral223 2.0 823 101920 2a0l0so z1alasr7243122.15a
0...» WahlberechligtendateizurIntegrationsbeiratswahl, Stand 21.10.2004:.,.. |

Dieam stärksten vertretene Nationalität istmit27,9%der Wahlberechtigten bzw. 213de
00.00 lürkische, Ebenfalls relativ stark vertreten mit jeweilsüber 700Wahlberechtigten sind die »

Italiener (778)und dieGriechen(730)(Tabelle 2).DieanderenNationalitäten sind mit
2.5... deutlich weniger Personen vertreten.nn

„Tabelle2:WahlberechtigtezurIntegrationsbeiratswahlnachStaatsangehörigket

Türkei nn. 24a ns
.20ssfitalien 0 el

...|Serbien-Montenegro © |... 2941... 73,81 a
Österreich ©. 0 |. .283]1 3,4) EST

00.}Polen.u u 0, 2A is a

00 Marokko 00.1 0226 Be ie len.
2... Niederlande is 208 220 0 NE

Russische Föderation ee u en en nen
Belgien©ne a a . EEG \

EITLSTU LER, Bosnien-Herzegowina |... 176. 2,3] ©: ESEL rl
200 jUkrainen u ale Se 14 nal"STE nmel
Beaa 22. 3%

Großbritannien | MA A en BE
000 [Frankreich un. ..113lan 13] Klage past ne ns.
an Bu Ä

= “ .|sonst. Ausland _- 1.773 229: -- 2

 Wahlberechtigtendatei zur Integrationsbeiratswahl, Stand 21.10.2004

‚4 Wahlergebnis am 21.11.2004 0.0 a

2004 haben sich 393 Ausländerinnen ‘und Ausländer an der Wahl beteiligt, darunter 102
PersonenmitBriefwahl (26,0 %).. Dies entspricht einer ‚Wahlbeteiligung' von5,1.%. Da sich
2004nur die Internationale Liste (IL) zur Wahl gestellt hat, konnten dieAusländerinnen und
Ausländer aufdem Stimmzettel mit Ja.cder Nein abstimmen. Von den 381 gültigen Stimmen
haben 85,3% (325 Stimmen) für die Internatiorale Liste (IL) also mit Ja gestimmt.
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" Tabelle3:Wahlergebnis am 21.11.2004... : ... u voten |

enrrssim | Wahlbe- |.’ Wähler/ | Wahlbeteili-|'gültige . BEunuegppgneer
| Stimmbezirk | ’gchtigte |Wählerinnen| gung in % Stimmen a | rein |

‚\Stimmbezirk2| 2.791 “118: 0.4210 116° 101 8711 0 15 1291-

Folgende Personen sind in denneuen Integrationsbeirat der Stadt: Bergisch Gladbach
gewählt: 2. pn N lnNEE

InternationaleListe)

32.Mrziglod,Eke 006000 ET, Zn
20.04, Teeim, Halilı. 2. |

| 5.Düzenli, Özgüt 00204

7... .Münzer, Mechtildis . . N N
8. .Begic, Mina‘ N
9 Scheerer, Anna Maria aFe ee 2 FE

. 10. ..Moutsokapas,Asterios ee pen |
11 .Ehlen, Franz... uni Bu: me
12..Tollih, Karim 000 M

13 ‚Yildiz, Kemal:  " = Ze: e> el “ er Ka
14 Belenky,Mikhall er, en
15 Schmidt, Manfred. ikea en las |

 Bei.der letzten Ausländerbeiratswahl am: 07. 1 1.1999haben sich 1 0,0%der Wahlberechtig- \
ten an derWahl beteiligt. 62,0% der Stimmen entfielenaufdie Internationale Liste (IL)und
38,0 % aufdie Liste FöderationAusländische Interessen (F.A.l.).Damitentfielenauf die.
‚InternationaleListe (IL) 9 Sitze und auf die ListeFöderation AusländischeInteressen (F.A.l:)


